
Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung 

Hallig Hooge am Mittwoch, den 8. Juli 2015  
im Gasthaus „Zum Seehund“, Hanswarft 

 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende:    22.25 Uhr 
 
 
Teilnehmer:  Matthias Piepgras, Bürgermeister 
   Gudrun Binge 
   Katja Just bis 21.50 Uhr 
   Jörg Dell Missier 
   Hartwig Binge 

Hauke Ketelsen  
 

Gemeindevertreter Michael Klisch fehlt entschuldigt. 
 
Von der Verwaltung: Birgit Buhmann, Protokollführerin 
 
Zuhörer/innen: 4 
 
 
Tagesordnung: 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der form- und fristgerechten Einladung 
2. Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 17.03.2015 
3. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Berichte aus den Ausschüssen 
6. Feststellung der Veränderungen in den Ausschüssen 
7. Berichte der Fraktionen 
8. Bericht aus der Biosphäre 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung eines Sperrvermerks  
10. Beratung und Beschlussfassung zur Finanzierung und Umsetzung des Projektes 

„Marktreff“ im Umsetzungszeitraum 
11. Abgabe einer Erklärung zur Übernahme der Folgekosten durch die Gemeinde als 

Projektträger des Projektes „Marktreff“ 
12. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
13. Verschiedenes 
14. Personal-, Grundstücks- und Organisationsangelegenheiten (einschl. Vergaben) 

 
 
 
Zu TOP 1.  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 

form- und fristgerechten Einladung 
 
Bürgermeister Matthias Piepgras begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die Zuhörer/innen. 
Er stellt die Form und fristgerechte Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. Er 
beantragt, den TOP 14 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten und ggf. Beschlüsse 
zu fassen. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch und die TO wird, wie vorstehend 
aufgeführt, einstimmig beschlossen. 
 
Zu TOP 2. Feststellung der Niederschrift über die Sitzung am 17.03.2015 
 
Einwände gegen das Protokoll werden nicht erhoben und es wird einstimmig festgestellt. 



Zu TOP 3. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
 
Auf Anfrage von Frau Henriette Schwarz wird erklärt, dass es bei einem 
Bekanntmachungskasten für die Gemeinde bleibt und kein zusätzlicher auf der Backenswarft 
aufgestellt wird. Die Anzahl der öffentlichen Bekanntmachungskästen richtet sich nach der 
Einwohnerzahl und der Standort ist zudem in der Hauptsatzung der Gemeinde festgelegt. 
Es ist jedoch geplant die Protokolle der Gemeindevertretung, wie auch der Ausschüsse 
wieder ins Netz zu stellen. Bis dahin können die Protokolle im Gemeindebüro eingesehen 
werden. 
 
Auf die Frage von Frau Schwarz, ob sich etwas daran ändern kann, dass montags keine 
Post zugestellt wird, kann nur auf die Aussage der Post verwiesen werden, die es logistisch 
für den Zustellbezirk Bredstedt nicht hinbekommt, dass Sendungen dort vor 10.00 Uhr 
ankommen. Ein rechtzeitiges Anliefern an der Fähre ist damit ausgeschlossen. 
 
Zu TOP 4. Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Piepgras berichtet, 

o über die dre Bürgerversammlungen. Schwerpunkt einer Versammlung war die 
Information über allgemeine Themen der Hallig. Die zweite informierte zum Thema 
Warftverstärkung und die Dritte fand zum Thema Gebietsänderung/Gemeindefusion 
statt. 

o dass die IHKo auf Helgoland stattgefunden hat. Ein großes Thema war der 
Katastrophenschutz, der thematisch weiter fortgesetzt wird. Im Herbst findet die 
nächste IHKo auf Pellworm statt. 

o über den Wechsel der Beschäftigten auf der Hallig: 
- die neue Lehrerin ist Frau Bianca Schümann, 
- die neue Erzieherin ist Frau Rosa Mertens, 
- neu als Gemeindepfleger hat Herr Thomas Frank seinen Dienst angetreten, 
- auf dem Bauhof ist Herr Thomas Röhl wieder da. 

Auch auf Langeneß wurde für den Zweckverband Daseinsvorsorge neues Personal 
in der Gemeindepflege eingestellt. 
Alle neuen Beschäftigten werden von der Vertretung herzlich willkommen geheißen. 

o das die Halligstiftung eine Satzungsänderung mit dem Ziel vorgenommen hat, dass 
zum Verkauf anstehende landwirtschaftl. genutzte Flächen von der Stiftung 
aufgekauft werden, um sie wieder an Halligbauern zu verpachten. Über die 
Satzungsänderung entscheidet der Kreistag am 10.07.2015. 

o aus dem Amtsausschuss: Neue Strukturen in Sachen Personal befinden sich im 
Aufbau. 

o über die gute Arbeit des Hafenbetriebes, die sich auch finanziell positiv auswirkt. 
o für den Zweckverband Daseinsvorsorge, dass sich ein gutes Team gefunden hat, 

dass eigenständig und umsichtig handelt. 
 
Zu TOP 5. Berichte aus den Ausschüssen 
 
Der Vorsitzende äußert wiederholt den Wunsch, dass die Ausschüsse aktiver arbeiten. 
 
Der Bauausschuss hat getagt, u. a. beschäftigte er sich mit seiner eigenen 
Aufgabenstellung. Es wird erneut hervorgehoben, dass der Ausschuss vorbereitend tätig ist 
und Beschlussvorlagen für die Gemeindevertretung erarbeitet. 
 
Der gemeindliche Tourismusausschuss hat nicht getagt, aber in der Biosphäre fand eine 
gemeinsame Sitzung der Touristiker statt, die ein gemeinsames Touristikkonzept mit 
Begleitung von Kai Ziesemer  erarbeiten. 
 



Matthias Piepgras wir dem Wunsch der Anwesenden nachkommen und zu einer 
gemeinsamen Sitzung aller Ausschüsse einladen. 
 
Zu TOP 6. Feststellung der Veränderungen in den Ausschüssen 
 
Matthias Bendixen ist als bürgerliches Mitglied neu im Bauausschuss. Die 
Kenntnisnahme/Bestätigung für die Neubesetzung erfolgt mit einstimmigem Votum. 
 
Zu TOP 7. Berichte der Fraktionen 
 
Auf Mitteilungen der Fraktionen wird verzichtet. 
 
Zu TOP 8. Bericht aus der Biosphäre 
 
Am kommenden Donnerstag (9.7.) findet der „runde Tisch“ mit Minister Dr. Habeck in 
Tönning statt. 
Folgende Themen werden vorgestellt: 

o Sachstand mögliche Gemeindestrukturveränderungen 
o Hallig 2050/Warft-Entwicklung 
o Wattenmeerstrategie 2100 
o Stromkabel Nordstrandischmoor 
o Energiekonzept Hallig Süderoog 
o Evaluationsbericht Biosphäre 

 
Zu TOP 9. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung eines 
Sperrvermerks  
 
Im nichtöffentlichen Teil beantragt der Bürgermeister die Zustimmung zum Kauf eines 
Grundstücks und Gebäudes. Hierfür sind im Haushalt 2015 insgesamt 325.000 Euro 
bereitgestellt. Jedoch war der Ansatz für den Kauf einer anderen Liegenschaft vorgesehen 
und mit einem Sperrvermerk versehen. Für den beabsichtigen Kauf der Liegenschaft ist die 
Aufhebung des Sperrvermerks und Inanspruchnahme der Ermächtigung erforderlich. 
 
Unter der Voraussetzung, dass die Gemeindevertretung dem beabsichtigten Kauf eines 
Grundstücks zustimmt, beschließt die Gemeindevertretung mit 5 Ja-Stimmen und 1 Nein-
Stimme: Der Sperrvermerk bei Produktsachkonto 111020.7821001 (Finanz- und 
Liegenschaftsverwaltung, Erwerb von Grundstücken und Gebäuden – Maßnahmen 
Daseinsvorsorge) wird aufgehoben. 
 
Zu TOP 10. Beratung und Beschlussfassung zur Finanzierung und Umsetzung des 
Projektes „Marktreff“ im Umsetzungszeitraum 
 
Die Gemeindevertretung Hallig Hooge hat in Ihrer Sitzung am 17.03.2015 den 
Grundsatzbeschluss gefasst, dass das Projekt Markttreff umgesetzt werden soll. 
Die Gemeinde hat Annemarie Lübcke, Projektbüro Biosphäre Halligen damit beauftragt, die 
Finanzierung des Projektes, insbesondere was mögliche Bezuschussungen angeht, 
aufzuzeichnen und Förderanträge zu stellen. 
Die Umsetzung des Projektes ist an die mit der Finanzierung festgelegten Zeiträume für die 
Umsetzung der Maßnahme gebunden. 
 
Die Gemeindevertretung Hallig Hooge beschließt einstimmig, am Grundsatz der Umsetzung 
der Maßnahme im festgelegten Umsetzungszeitraum festzuhalten und für die Finanzierung 
alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen. 
Insbesondere sollen alle, sich bietenden Fördermöglichkeiten im Vorwege beantragt werden, 
damit zeitnah unter Ausschöpfung der Förderung(en) mit der Projektumsetzung begonnen 
werden kann. 



 
Zu TOP 11. Abgabe einer Erklärung zur Übernahme der Folgekosten durch die 
Gemeinde als Projektträger des Projektes „Marktreff“ 
Die Gemeindevertretung Hallig Hooge hat in Ihrer Sitzung am 17.03.2015 den 
Grundsatzbeschluss gefasst, dass das Projekt Markttreff umgesetzt werden soll. 
Mit Errichtung des „Markttreffs“ und seiner Einrichtungen entstehen Folgekosten, die von der 
Gemeinde zu übernehmen sind. 
 
Die Gemeindevertretung Hallig Hooge beschließt einstimmig, als Projektträger des 
„Markttreffs“  für die Folgekosten im Umsetzungszeitraum und im Anschluss aufzukommen. 
 
Zu TOP 12. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
 
Henriette Schwarz regt an, bei den Informationen zu anstehenden Terminen, die die 
Gemeinde bekannt gibt, die Uhrzeit mit bekannt zu geben, wenn diese bekannt ist. 
 
Auf Anfrage von Gemeindeschwester Barbara bestätigt der Vorsitzende, das geplant ist, die 
Gemeindepflegestation mit im neuen Gebäude „Markttreff“ unterzubringen.  
 
Auf Anfrage von Frau Schwarz, ob es hinsichtlich der Barrierefreiheit am Hallig Hus und am 
Fähranleger neue Informationen gibt, teilt Bürgermeister Piepgras mit, dass die Thematik für 
das Hallig Hus zunächst zurückgestellt wurde, weil mit dem Bau des Markttreffs 
Niveauangleichungen erforderlich sind und somit zunächst abgewartet wird. 
Für den Fähranleger ist man diesbezüglich im Dialog mit den Reedereien, zumal auch die 
Fähre für Maßnahmen der Inklusion denkbar ungeeignet ist. 
 
Bezüglich der schlechten Gepäckwagensituation an Sams- und Sonntagen spricht der 
Bürgermeister die Kapitäne und Steuerleute an. Wenn Gruppen zeitgleich mit Gästen die 
Gepäckwagen nutzen müssen, reichen die Kapazitäten des Gepäckwagens oftmals nicht 
aus und ein weiterer müsste zur Verfügung stehen. 
 
Auf Anfrage wird bestätigt, dass ein neuer Kaufmann gesucht wird und der Laden in 
professionelle Hände übergeben werden soll.  
Die herausragende Führung des Kaufmannsladens durch Renate Kuhnke wird ausdrücklich 
gewürdigt. 
 
 
Zu TOP 13. Verschiedenes 

 
Herr Brauer von der W.D.R. verlässt die Reederei. 
Ein neuer Sommerfahrplan soll aufgelegt werden. Jetzt für die Zeit vom 01.04. bis 31.10. 
eines Jahres. 
 
 
 
Ende des öffentlichen Teils der GV Hallig Hooge am 08.07.2015. 
 


